
Fahrrad-Rallye
Willkommen zum vorletzten Rennwochenende der aktuellen Rallye,

zu dem erneut alle Radprofis pünktlich erschienen sind. Wie bereits beim letzten Mal
beschrieben, könnte es an diesem Wochenende zu gewissen Vorentscheidungen
kommen.
Im ersten Rennen des Wochenendes wollen es gleich vier Fahrer wissen: K., Giro, Tanja
und Osterhasi setzen sich geschwind an die Spitze, während Turbo und Doc sich eher
zurückhalten. Da die Führenden wohl keine Punkte erzielen werden, wenn nicht noch ein
kleines Wunder geschieht, kann Osterhasi mit einem Sieg einen Führungswechsel
herbeiführen, oder Tanja kann sich mit einem Sieg bis auf 2 Punkte an die beiden
Führenden nähern. Giro hingegen benötigt die 7 Punkte, um noch ein wenig Anschluss an
die Konkurrenz zu erhalten. Nach der Hälfte des Rennens sieht es so aus, als ob eine
Möglichkeit gestrichen werden kann. Osterhasi kann das hohe Tempo nicht mehr
mithalten und wird aus dem Führungsquartett ein Führungstrio. Osterhasi muss sich wohl
mit einen P-Punkt abfinden. Der Vorsprung vor Turbo und Doc ist noch sehr beachtlich,
dass es nach wie vor unwahrscheinlich erscheint, dass sie sich nochmals aufbäumen
können. Dennoch verstärkt Turbo sein Engagement und löst sich von Doc. Ob er Boden
gutmachen kann und wie viel dabei herausspringt, wird sich noch zeigen müssen. Widmen
wir uns nun aber dem Spitzentrio zu, da die sich dem Zielort nähern. Ein Favorit hat sich
bislang noch nicht hervorgetan. Jeder übernimmt immer wieder die Führungsarbeit,
Ausreißversuche sind nicht erkennbar. Als die Zielgeraden erreicht wird, biegt Giro zuerst
ein, dicht gefolgt von K. und Tanja. Tanja reagiert nun zuerst und setzt zum (frühen)
Endspurt an. Ein wenig überrascht erwischt es Giro und K anscheinend auf dem falschen
Bein. Noch ehe sie die Situation richtig erkannt haben, ist ihnen Tanja eine Radlänge
enteilt, die sie auch nicht wieder hergibt. 7 Punkte gibt es somit für Tanja. Giro und K.
kämpfen nun noch um den zweiten Platz. Beim Überqueren der Ziellinie hat Giro dann
doch noch ein paar Zehntelsekunden Vorsprung vor K. Die 2 Punkte helfen K. nicht
besonders, um sich weiter nach vorne zu kommen, während die 4 Punkte den Abstand auf
den Vorletzten (=K.) um 2 Punkte verringern. So sehr sich Turbo auch bemühte, Osterhasi
konnte er nicht mehr gefährlich werden. So kann Osterhasi einen Punkt erzielen und hat
damit einen Punkt weniger als Tanja, die Rang 3 einnimmt (19 Punkte – 2 Punkte hinter
Turbo und Doc). Etwas später erreicht Turbo das Ziel, währen auf Doc noch etwas länger
gewartet werden muss.

Im achten Rennend er Rallye, das zweite an diesem Wochenende, schicken sich von
Beginn gleich fünf Radrenner an, um den Sieg kämpfen zu wollen. Lediglich Turbo hält
sich erneut erst einmal deutlich zurück. Wer aus dem Quintett kann sich eine gute
Ausgangslage für die letzten beiden Rennen erkämpfen? Das Verhalten bei der
Führungsarbeit ähnelt dem des gestrigen Rennens. Doc hat sich in der Gruppe etabliert
und mischt kräftig mit. Für ihn geht es um die Verteidigung der Tabellenführung in der
Gesamtwertung, Für alle anderen ist der Sprung an die Spitze im Bereich des Möglichen,
Lange Zeit tut sich nichts, abgesehen von der ständig wechselnden Führungsarbeit. So
erreicht das Quintett die Zielgeraden. Nun beginnt ein buntes Treiben. Wie zuletzt setzt
Tanja zu einem frühen Endspurt an und erneut scheint sie den richtigen Zeitpunkt erwischt
zu haben und kann sich leicht absetzen. Dahinter kämpfen abermals K und Giro um den
zweiten Platz. Doc und Osterhasi, die beim letzten Rennen das Finale auf der Zielgeraden
inmitten der anderen nicht miterlebte, zeigen sich dieses Mal überrascht und verlieren ein
wenig den Anschluss. Tanja rettet abermals einen kleinen Vorsprung ins Ziel und im
Kampf um Platz 2 geht es wiederum sehr eng zu. Dieses Mal weist die Uhr allerdings



einige Zehntelsekunden weniger für K. gegenüber Giro aus. Somit ist der alte Abstand von
9 Punkten Vorsprung von Giro gegenüber K am Tabellenende wieder hergestellt. Tanja
hat auf jeden Fall vorne die Spitze erst einmal übernommen, egal ob Doc noch punktet
oder nicht. Der Zweikampf zwischen Doc und Osterhasi ist genauso hart wie der zwischen
K. und Giro. Im Ziel entscheiden auch dieses Mal Zehntelsekunden – mit dem glücklichen
Ende für Osterhasi. Damit geht Doc leer aus und er belegt nach wie vor mit Turbo den
gleichen Rang (5 Punkte hinter Tanja nun). Der eine Punkt für Osterhasi hat ihn nun 2
Punkte an Doc und Turbo heran (also 7 Punkte hinter Tanja). Weitere zwei Punkte zurück
belegt K. den vorletzten Rang, aber noch nicht total chancenlos auf den Gesamtsieg. Den
allerdings kann sich Giro mit nur 8 Punkte und 18 Punkten Rückstand abschminken.
Selbst mit zwei Siegen in den letzten beiden Rennen wird es schwer sein, aufs Treppchen
zu kommen, denn dann dürfen Turbo und Doc nicht mehr als einen Punkt in beiden
verbliebenen Rennen erzielen.
Durch den Doppelsieg an diesem Wochenende hat sich Tanja aber auf jeden Fall eine
sehr günstige Ausgangslage geschaffen. Mit 5 Punkten Vorsprung darf sie schon mal
träumen, aber so ganz ohne Punkte in den letzten beiden Rennen wird aber wohl nicht
gehen.

 7. E-Rennen  8. E-Rennen
 1) Tanja Korominas  7,0  1) Tanja Korominas  7,0
 2) Giro Italix  4,0  2) K. Beko  4,0
 3) K. Beko  2,0  3) Giro Italix  2,0
 4) Osterhasi  1,0  4) Osterhasi  1,0
5) Turbo Tobi  0,0  5) Doc Brown  0,0

 6) Doc Brown  0,0  6) Turbo Tobi  0,0

Zwischenstand nach 8 E-Rennen
 1) ( 4) Tanja Korominas  26,00 3 4 3 2 3 4 1 1 (Heiko Manthey)
 2) ( 1) Doc Brown  21,00 6 6 1 1 5 1 6 5 (Stefan Heckmann)

( 1) Turbo Tobi  21,00 5 1 4 3 1 2 5 6 (Tobias Weiß)
 4) ( 3) Osterhasi  19,00 2 3 2 4 2 3 4 4 (Peter Twellmann)
 5) ( 5) K. Beko  17,00 1 2 6 6 5 6 3 2 (Klaus Beer)
 6) ( 6) Giro Italix  8,00 4 5 5 5 4 5 2 3 (Christian Weiß)

Wie viele Reserven hat Tanja noch aufzuweisen? Wer kann in den letzten beiden Rennen
noch wertvolle Punkte erzielen, um Tanja gefährlich werden zu können, Auf jeden Fall wird
es äußerst spannend um Rang 2 und 3 zugehen. Am Tabellenende wird Giro nochmals
alles versuchen, um die rote Laterne abgeben zu können. Aber 9 Punkte Rückstand sind
nicht mal eben aufzuholen. Da müssen vermutlich schon zwei Siege her und die
unmittelbare Konkurrenz darf nicht allzu viele Punkte erzielen.

Bis zum großen Finale alles Gute
Michael


